
 

 

Musik & Text: July Paul 
 

Feuerroter Sonnenuntergang 
  

Feuerroter Sonnenuntergang 
 Tauchst die Welt in Märchenfarben am Horizont 
 Es scheint dann so als würd’ der Himmel brennen 

Du bringst mi’ in an Rausch der Sinne 
Ein Wahnsinns Gefühl 

 
I lass ois lieg’n und stehen 
Will nur noch dieses Schauspiel sehen 
Das du uns zeigst bevor du dich dann verziehst 

 
Feuerroter Sonnenuntergang 

 Erwärmst an jeden Mensch, ob arm oder reich 
 Die Wolken machst du wie an Vorhang auf 
 Bist so weit weg und scheinst doch für alle gleich 
 

Du strahlst so stark und kühn  
Du lasst dann sogar die Berge glüh’n 
und malst alles in Sekunden völlig bunt  

 
Du belebst dann meine Phantasie  

 i spür an Frieden tief in mir 
 Die Zeit bleibt für an Augenblick fast steh’n 
 Man küsst sich, fällt sich in die Arm 
 Du scheinst bis in unser Herz 
 Man wünscht sich nur, ‘s würd’ niemals mehr vergeh’n 
   

Feuerroter Sonnenuntergang 
 In einem Glas Rotwein spiegelt dei’ Energie 
 I spür’ dei’ Wärm’ dann oft no’ stundenlang 
 Satt sehen kann ich mich von deinem Anblick nie  
 

Tag für Tag drehst du deine Runden 
 Bist nur kurz amoi immer verschwunden 
 und kommst immer pünktlich zurück  



 

 

   
 
Du belebst dann wieder meine Phantasie  
I spür an Frieden tief in mir 

 Die Zeit bleibt für an Augenblick fast steh’n 
 Man küsst sich, fällt sich in die Arm 
 Du scheinst bis in unser Herz 
 Man wünscht sich nur, ‚s würd’ niemals mehr vergeh’n 
   

Feuerroter Sonnenuntergang 
 Tauchst die Welt in mehr und mehr   

und mehr 
Märchenfarben 


